





s D308 su Sadien, Fulich, Cleve und
oY) Berg, aud Gugeen und Weftphaten, Lands
&eaf in Thivingen, SRacggeaf su Reiffen, Gefivfteter

&eaf su Henncberg, Graf 3u dev Mavd und Ra-

vensberg, Heee 3u Ravenftein und
CZonna, 26 26

%mtbwm hicemit Unfern Pralaten, Grafen, Herven, denen ¥

von dev Ritterfchaft, Ames-Hauptleuten, Ames-BVerpes

feen, Ridytern, Burgermeifiern und Rdthen der Stadee,
Schultheiffen, Gemembden und allen Unfern Unterthanen,

Unfern Grug und Gnade, und filgen ihnen anbey ju wiffen,  Dem:
nadh bighero bey dem Brandesoein-Brennen und Schencien viele
Unvichtigkeiten fic vevoffenbaret haben, toeldhe su perfchievenen ges
grimdeten Befchwerden Vevanlaffung gegeben, indem jedweder
randefveinzBrenner in Abgabe des terminlidien Blafen Jinges

a Ein Rehle, von einer Scheffel:Blafe dem andern gleich gefchdnet
toorden, wodurch sivar die im Berlag fich befindende Perfonen,
durdh fiavcien Betvie des Brennens, vicken Vortheil erlanget, anz
dern aber, weldye in cinen Teemin wegen ihres Dhnvermdgens fich
in Frudht-BVorrath su fegen, auffer Stand getoefen, und nur auf
Furie Reit in cinem Sermin gebrennet, bey Abftattung des Dlafenz
Rinfies su webe gefchehen, weldyes coenfalls bey dem an verfehie-
Denen Orten {idy findenden ungleidyen @ie’l)alg,ber Blafen, da vor
ciner Bievtels- gleicy ciner Schyeffels: Blafe Ein Reblr, terminlichy
entrichtet werden mufien, foabriunchmen gemefen,  Diesveilery
audy feener, was dag Verfchencien des Branderveing anlanget,
alle angetendete Vorficyt bishero nicht den Effec gehabe, den pigs
fen Beteugereyen i Abftattung des Uns gebubrenden Jehenpery
hinlanglic begegnen su Eonnen, und endlidy die iberhand nelymen,
de Einfubre und Confumtion DS auﬁlgnblfdwn %yanbemeins, Den
inlandifchen Brennern an dem Wertried nachtheilig befunden wors
dens Uns aber fehr daran gelegen, daf bey dergleichen %[nlagcn;
Feiner Linferer Unterthanen vor andern befchiveret fwerden moge,
fondern 2Wir vielmebr davor Landesvdterlicy beforge find, dag ein
jever nad) Befchaffenheit diefts Gewerbs feine Nabrung obngehins
der treibe, die sum Blafen - Iing audy Trand Steuer - Fehenden
febulbige Gebibr aber in ciner durdhaebenden Gleichheit abgufiths
rem

&0 Gnties Gnaden Bir @riebcriﬁ




veny fich vevmogend finde. S haben Wiv nach hinldnglich cinge:
gogener Cefundigung, und davauf erfolgter veiflichen Uberlegung
w Unfern biefigen Suvftentbum, ben dem Brandeweinz Brennen
unb Schencien, ju jedermanns genauer Nachachtung, Linfeve Wils
lengzMeynung durch diefes dffentliche Mandar dabin gu erfennen
geben) und daf folches von der Ieit an nad) Ablauf des Tevming
Luciz jeBigen abrs allenthalben genau befolget twerde, hiemit ans
befeblen foollen, ;
I

Goll der bishero abgegebene Blafen-Iinf terminlich su Linen
Mtblr. vou ciner Schefiel-Blafe ganslidy abgeftellet fenn, dagegen
aber bon einem jeden Scheffel oder stoenyGothifdyen BVievtel Schrot
sum Brandetvetn: Brennen Ein Grofthen Sechs Plennige fo ge-
nanntes Sirot: Geld enfrichtet, und jeder Branderwein-Brenney
dabin von femer Dbrigkeit, jedody obne Abforderung ciniger Ses
bubhr, verpflichtet werden, dem Jehendmeifter, ehe ev noch die rudht
in die Muble fchafit, jedes Quantum, foelches ev sum Brandetveins
Brennen brauchen willy getvenlich angugeigen; darauf fich von dems
fetben einen Feddul, wie viet er fhroten Tafien will, suftellen su laf
fen und dem Muller folchen einguhdndigen,

%)

: Sollen die Mitller cbenfalls vhnentgeltlicy beendiget werden,

ehe Feine Srucht sum BranveweinSchrot, e8 fey dann vorher ein
vom Sehendmeifter audqgeftellter Feddul, tie viel der Brenner anz
‘gegeben habe, ihnen exehetlet und eingebdndiget orden, angunel:
men, audy fein mehrers Quantum, al8 befagter Seddul befaget, su
fchroten, diefe Feddul aber find pon den Mellern nady ibren Nu-
mern vevvabriich bepsubebalten, und mit dem Schiug  jeden
Tranct:Stener-Terming deim Jehendmeifter fotederum jugufeellen
und ift i BVermeidung allen Unter(chleifs die Srucht bey Confifcation
evfelben in feiner austdrtigen SNuble su fchroten,

3)

Gleichermagen tird hicvmit die sur TrancSteuer, tegen ded
Ausfchands bishero gefchehene terminliche Abgabe ganplich aufs

ehoben, bingegen foll der Branderoein - Brenner auy 33 Siheffel
poer 7. Oothifche Biertel Schrot fich jedesmal Einen Eymer Brans
defvein in 2Anfag bringen, und den Enmer mit 12, Grofhen in D1
Sranct-Steuer cintragen Jaffen, wornber devfelbe ber deny auf das
gevingfte genommenen Erteag um fo weniger fid) su bcfd)svf)r;;t- ;




hat) al8 er nodh uberdiefes befugt fepn foll, fich des cinfielnen
Schancts su bedienen, audh dicfe, fatt des Uns gebiibrenden Re:
henden, geordnefe Abgabe bey dem Verfauf jeden Enmers oder
aud) cingelner Kannen mit in 2Anfehlag su bringen, da bingegen die
Abnehmer von einer weitern Abgabe hievon sur Trand:Steuer. be:
frepet fepn follen, :

' 44)

Damit nun um o ehe diejenigen, toelche brennen twollen, b;
nabme evlangen, foll sway die Einfubre und Confumrion alles auss
Iandifchen Branderens fevner geftattet werden, jedody auf Eeine
andere Weife, als dag auf jeden Epmer Jwey Reblr,, von den
Mithiberger aber nuy Ein Reblr, 12 Grofhen Trand Steuer ab:
gegeben werde, und wad den Rbeinifchen , Franbzund andern
aiseinhefen-Brandesvein anlanget, es ben den bisherigen. Sehenden
ferner verbleibe,  Darauf haben

5+)

Afle Fehendmeifter genaue Aufficht su fitbren, damit Unfern
Befebl gebirhrend nachgelebet werden moge, su dem Ende fie dem:
fenigen, foeicher ficy sum Branderein-Brennen meldet, jedesmalhl
ohnentgeltlidy einen Beddul, um folcdhen dem Myiller suficlien ju
fonmen, eingubdndigen, die 3eddul, tie fie evtheilet werden, su

numeritety Und foldye ihrer Ordnung nady, mit Bemerchung des Tas,

g¢8 in Das su haltende Manual eingucragen, su eiten den MRailler su
vifiiten, 0D et etiva mebr-als angegeben worden, fhrote, jesumers
Ten auch bey dem Drenner nachsufehen, und felbft su ermefien, wie
fange er von dem Einfchugt brenne, und ob mit dem @nnfd)gttunb
Brennen etran einiget Lnterfeleif vorgebe, Ik nun an Sermin
31 €nde haben diefelbe die ausgefreliten Seddul von den Millern
absufordern; folche mit ihren Manualieh OIS 54 conferiven und
fioer das eingetragene Schrot-Geld auf 3z Sibefiel oder 7, BVierte|
Scyeot Einen Enmer Brandetvein pafiven su laffen, und denfelben
mit 12, Grofdhen sur TrancSteuer ansufesen und eingubringen,
Bor diefe Demihung wollen IWiv gefiheben laffen, daf von jeden
nalter Shrot fie 3, f, abEirsen, aud) dancben die gerydhnlidye
Einnabme - Gebithy pon jeden Gulden ferner bepbehalten, haben
fichaber ben Verluft ihres Dienfts undvorbehaltendey Strafe wobl
porsufehen, dag fie in denen ibhnen sufommenden Berridytungen
feiner Nachlagugteit berfitbret foerden, nody weniger aus privac-
Urfachen einen oder den andern ibeefeben, oder Nachficht geftatten
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6,)

DAuf dag aber um fo exnfiticher Unfer Befehl beobadytet toerde
fo gebicten AWiv hicemit und ordnen, dag) wenn ein Brandeweins
Breaner ohne Anseige und von dem Iehendmeifter ausgefrellten
Seodutl, Frucht in vie Mible {dhaffen, oder durey falfehliches Ange:
ben, des sur Bich- Maftung ndthig habenden Sehrots eines Bes
trugs abeefubret, und an eingefchutteten Schrot teniger angeigen
tourde, nidyt nur der Brandewein, den ein dergleichen Brand ge-
geben) famtlich confitciret ) und bierpon dem Denuncianten, die $Helff
te su Theil toerden fondern audy nber diefes der Brandesvein:
Breaner mit empfindlicher Strafe angefehen, und ihm nidht mebyr
su brennen gefrattet werden, der SNiller aber, tenn er dem Bran:
detvein: Brenner ohne eingehandigten Jeddul, oder mebr, als der
eodul befaget, Feudht fdyroten mwide, um 20, Rebir, befirafet
woeeden folle, - €8 haben fid) alfo die Dbrigkeiten jedes Orts nady
diefem Unfern Befehl genau gu vidyten, diefed Mandac behorig su
publiciten, und o wobl die Tranc-Steuer-Einnehmer und Jehend:
meifter, ald Brandewein - Brenner und Maller der Vorfchrifft
nady, su Beodbadytung ihrer Schuldigteit fEvecklich angubalten,
Urfundlid) haben Wiv diefes Mandac eigenhdndig unterjchrichen,
und mit Unferm Sirftl, Sammer:Siegel bedrucken laflen,  So ge2
fibeben Sriedenftein den 6ten Novembr. 1752,

&ricderich, H.4.S. 4
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% D0riog 3u Sadien, Inlich, Sleve und
, ngern und Weftphalen, Lanp.

tageaf su SReiflen, Gefiivfterer

Seaf su der Navd und Ra-

31 Ravenfein und
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v Prdlaten, Grafen, Hevven, denen
£ Ames:Dauptleuten, Ames.Verpes
‘germeiffern und Rdthen der Stabdte,
eimbden und allen Unfeen Unterthanen,
D fitgen ihnen anbeyy su wiffen, Deny:
detoeinBrennen und Schencten vicle
avet haben, weldhe su beefchiedenen ge
ranlafjung gegeben, indem Jededer

tn gleih gejchget

g fich befindende Perfonen,

vennens, vieken Boreheil erlanger, ans
rmin tv@gn ihres Obnpermigens fich
| aufier Stand aetoefen, und nup auf
jebrennet, bey Abfrattung des Rlafens
yeldhes ebenfalls bey dem an verfchics
mngleidyen Gebalt dex Blafen, da von
peeffels: Blafe Ein Reblr, terminlidy
abrsunehmen gemefen,  Diceweilery
hencien des Brandetveins anlanget,
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	Von Gottes Gnaden Wir Friederich, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen ... Entbieten hiermit Unsern Prälaten, Grafen, Herren, denen von der Ritterschafft ... Unsern Gruß und Gnade, und fügen ihnen anbey zu wissen. Demnach bishero bey dem Brandewein-Brenen und Schencken viele Unrichtigkeiten sich veroffenbaret haben, welche zu ... Beschwerden Veranlassung gegeben ... Als haben Wir ... bey dem Brandewein-Brennen und Schencken, zu jedermanns genauer Nachachtung, Unsere Willens-
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